
fachtagung
freitag, 13. Januar 2017
kÖln

LÖSUNGSANSÄTZE FÜR EINE 
GERECHTE ALTERSSICHERUNG

rente mit 
 zukunft? 

wann

Freitag, 13. Januar 2017, 10:00 bis 16:30 Uhr

wo

Comedia Theater, Grüner Saal
Vondelstraße 4–8, 50677 Köln

Für die Teilnahme an der Veranstaltung wird 
kein Eintritt erhoben. Konferenzsprache ist deutsch.

informationen und 

aktuelleS Programm 

www.rosalux.de/rententagung
Facebook: www.facebook.com/events/1782194158704394

anmeldung

Wir bitten um Anmeldung bis zum 9. Januar 2017 unter 
www.rosalux.de/rententagung.

kontakt 

Hannah Schurian, Rosa-Luxemburg-Stiftung
Franz-Mehring-Platz 1, 10243 Berlin
Telefon: +49 30 44310-559
E-Mail: rententagung@rosalux.de

rente mit zukunft? 
FACHTAGUNG DER ROSA-LUXEMBURG- STIFTUNG FACHTAGUNG DER ROSA-LUXEMBURG- STIFTUNG 
IN KOOPERATION MIT DEM DGB KÖLN-BONNIN KOOPERATION MIT DEM DGB KÖLN-BONN



Rund ein Jahrzehnt nach den rot-grünen Rentenrefor-
men ist die Bilanz ernüchternd. Um Beiträge zu stabi-
lisieren und Rentenkassen wie Arbeitgeber zu entlas-
ten, wurde die gesetzliche Rente ausgehöhlt. Seither 
befindet sich das Leistungsniveau auf dem Sinkflug. 
Ein Eintrittsalter von 67 Jahren ist für die wenigsten 
Beschäftigten erreichbar. Der Ausbau der privaten Vor-
sorge kann die Risiken kaum auffangen und bürdet sie 
den Einzelnen auf: Angst vor Altersarmut und Sorge 
um den Lebensstandard treiben immer mehr Men-
schen um. Besonders betroffen sind Geringverdiener-
Innen, Teilzeitbeschäftigte und Erwerbslose, darunter 
insbesondere MigrantInnen und Frauen.

Unsichere Finanzmärkte und prekäre Beschäftigung 
stellen die Zukunftsfähigkeit des Drei-Säulen-Modells 
neu in Frage. Die Stärkung der gesetzlichen Renten-
versicherung steht auf der Agenda. Doch wie sieht die 
gerechte Rente der Zukunft aus? Was heißt Solidarität 
in einer alternden Gesellschaft? Und wie lässt sie sich 
finanzieren?

Die Fachtagung will unterschiedliche Problemanalysen 
und Lösungswege vorstellen und mit Akteuren aus  
Gewerkschaften und Sozialverbänden, Wissenschaft 
und Politik diskutieren.

Programm

09:30–10:00	 Empfang und Begrüßungskaffee

10:00–10:10	 �BegrüSSung 

	� Begrüßung durch den Vorstand 	
der Rosa-Luxemburg-Stiftung und 	
den DGB Köln-Bonn

10:10–11:20	 �Rentenpolitische Bilanz:  

wo stehen wir heute? 

	 �Prof. Dr. Bert Rürup (Präsident des Handels-
blatt Research Institute), Prof. Dr. Ursula 
Engelen-Kefer (Leiterin AK Sozialversicherung 
des Sozialverband Deutschland – SOVD) und 
Prof. Dr. Matthias Zimmer (MdB CDU, stellv. 
Bundesvorsitzender Christlich-Demokratische 
Arbeitnehmerschaft – CDA)

11:20–12:15	 �Wie weiter mit der  

kapitalgedeckten Rente? 
	 �Mit Dr. Peter Schwark (Geschäftsführer 

Gesamtverband der dt. Versicherungswirt-
schaft – GDV), Prof. Dr. Camille Logeay 
(HTW Berlin)

12:15–13:15	 Mittagessen

13:15–14:15	 �Ungleiche Arbeit, ungleiche 

Renten: Herausforderungen 

für die Arbeitsmarkt- und  

Geschlechterpolitik

	 �Mit Prof. Dr. Jutta Allmendinger (Soziologin, 	
Präsidentin des Wissenschaftszentrums Berlin) 
und Christoph Schmitz (ver.di, Leiter Grund-
satz)

14:15–15:15	 �Alternativen: Das Renten

konzept der Linksfraktion  

in der Debatte 

	 �Mit Matthias W. Birkwald (MdB, rentenpol. 
Sprecher der Fraktion DIE LINKE. im Bundes-
tag) und Prof. em. Dr. Gerhard Bäcker (Uni 
Duisburg-Essen)

15:15–15.30	 Kaffeepause

15:30–16:30	 �Rente: Generationen- oder  

Verteilungskonflikt? 

	 �Mit Anna Dethlefsen (Personalrätin, 	
Bundestarifkommission ver.di), Janis Ehling 
(Bundesgeschäftsführer DIE LINKE.SDS), 	
Matthias Glomb (stellv. Bundesvorsitzender 
Jusos) und Antonia Rabente (DGB-Jugend 
Köln)

Moderation: Prof. Dr. Thomas Leif (Journalist und Autor)

TitelFoto: Frida Michienzi


